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Warum brauchen wir internationale
Steuergerechtigkeit?
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REICHSTEN MILLIARDARE
BESITZEN SO VIEL WIE
DIE ARMERE HALFTE

' DER WELTBEVOLKERUNG.

* 1 % der Weltbevoélkerung, d.h. rund 74 Millionen
Menschen, besitzen mehr als 50 % des weltweiten
Vermogens.

e Die anderen 99 %, d.h. rund 7,4 Millilarden Menschen,
besitzen den Rest.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Diese Ungleichheit ist von Menschen gemacht und ist das Resultat von politischen Entscheidungen.

       Sie kann also auch wieder umgekehrt werden! �       Maßnahmen: Steuergesetze, Investitionen in soziale 		        Grunddienste (Bildung & Gesundheit)



Keine Ende der Armut ohne mehr
Verteillungsgerechtigkeit

767 Millionen Menschen leben in extremer Armut, d.h. von
weniger als 1,90 US-Dollar pro Tag.

Rund drei Milliarden Menschen — fast die Halfte der
Weltbevolkerung — leben unterhalb einer sog. ,ethischen
Armutsgrenze®, die Menschen eine Lebenserwartung von
rund 70 Jahren ermdglichen wirde.

Extreme Armut kdnnte schon heute viel niedriger sein, wéare
die soziale Ungleichheit in vielen Entwicklungslandern in den
letzten Dekaden nicht gestiegen.

Die Abschaffung der extremen Armut bis 2030 kann ohne
Reduktion von Ungleichheit nicht erreicht werden.

Seite 4 OXFAM

Deutschland



Was ist Steuervermeidung?
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»

Begriffsklarung Steuervermeidung

Was

Wie

Wer

Rechtlich

Minimierung der steuerlichen
Verpflichtung
(Aggressive) Steuerplanung

Verminderung des
Steuerbeitrags durch
Ausnutzung bestehender
Licken in nat.
Steuergesetzen
(grenziberschreitend)

International agierende
Konzerne

Keine internationale
Definition
Rechtliche Grauzone

Steuerbetrug

Uber steuerlich erhebliche
Tatsachen (Umsaétze,
Gewinne, Einkommen)
werden unrichtige oder
unvollstandige Angaben
gemacht

Betriebe, Einzelpersonen

National definiert
Strafbar
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Abgrenzung: Extrem reiche Einzelpersonen verschieben ebenfalls Geld in Steueroasen und entziehen dies dem Fiskus, dies ist aber vom Mechanismus her oftmals 



Mechanismen der Steuervermeidung:
Base Erosion and Profit Shifting

Umgehen von Besteuerung durch Vermeiden einer
Niederlassung / Betriebsstatte im Sinne des Steuerrechts

Manipulierte Verrechnungspreise innerhalb von
multinationalen Unternehmen (transfer pricing)

Patente / Geistiges Eigentum

Verschieben von Gewinnen in Steueroasen (Lander mit sehr
niedrigen Steuersatzen)

Bestehende Abkommen zur Vermeidung von
Doppelbesteuerung fahren zur doppelten Nicht-
Besteuerung
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Was ist das zu besteuernde Einkommen – Die Steuerbasis oder „Base“ -> Diese kann verändert werden 
Wer wird besteuert? Who is the tax payer?  - Unterschiedliche Unternehmensformen / Typen von Niederlassungen untergliegen ggf. nicht den selben steuerlichen Regelungen 
Zu welcher Rate?   - internationale Firmen haben hier Möglichkeiten auszunutzen, dass Staaten unterschiedlich hohe Steuern erheben 


: Umfang von Steuervermeidung durch

Konzerne

« Steuerskandale wie Lux-Leaks, Panama-Papers oder
Bahamas-Leaks enthillen die Spitze des Eisberges.

* Einige aktuelle Beispiele aus Europa

1IMilliarde Euro

585 € Millionen (2010-16 EU)

(2011-2014 EU) 35 € Millionen
(2014 Deutschland)

923 € Millionen

(2010-14 EU)

Amazon 50 € Steuern auf 1
Millionen € Gewinne, O € Steuern auf 400 €
Steuersatz 0,005% Mio. Gewinne
(2013, Irland) (2016 EU)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
ZARA/ : Mutterkonzern Inditex hat zwischen 2011-2014 durch aggressive Steuervermeidungstaktiken in den Niederlanden, Irland und der Schweiz andere europäische Staaten um Steuereinnahmen in Höhe von 585 € Millionen geprellt.
IKEA  hat in den letzten 6 Jahre eine Milliarden Euro durch europäischen Steueroase vermieden. Allein 2014 wurden so in Deutschland Steuern von ca. 35 € Millionen vermieden.
Die ca. 150 Starbucks Filialen in Deutschland mit einem Umsatz von 117 Millionen Euro verbuchten zugleich 5,3 Millionen Euro Verlust und zahlten deshalb Null Euro Körperschaftssteuer – möglich durch Verschiebung der Gewinne in die Niederlande (2011). 
Amazon zahlte laut Bundesanzeiger in Deutschland nur 3,2 Millionen Euro Steuern. Zum Vergleich: Der Umsatz ist fast 2500-mal so hoch.
E.ONs Tochterfirma in Luxemburg (DutchDelta) zahlte im Jahr 2012 bei Einnahmen von 130 Millionen Euro nur knapp 1600 Euro Körperschaftsteuer.
Apple zahlte in Irland auf 1 Millionen Euro Gewinne lediglich 50 Euro Steuern – das entspricht einem Steuersatz von 0,05 Prozent.
Europäische Großbanken haben auf 400 € Mio. keine Steuern gezahlt und Milliarden-Gewinne in Steueroasen versteuert, wo nur sehr niedrige Steuern anfielen (bspw. in Luxemburg, Hong Kong oder Irland).


https://www.greens-efa.eu/de/artikel/press/corporate-tax-avoidance-6464/
https://www.greens-efa.eu/en/article/corporate-tax-avoidance/
https://www.greens-efa.eu/en/article/corporate-tax-avoidance-5963/
http://www.welt.de/themen/amazon/
https://www.oxfam.de/blog/apple-zahlen-eu-kommission-zeigt-biss-kampf-gegen-steuervermeidung
https://www.oxfam.de/system/files/opening_the_vaults.pdf
https://www.oxfam.de/system/files/opening_the_vaults.pdf

Umfang von Steuervermeidung Il

Die EU-Lander verlieren dadurch schatzungsweise pro Jahr
rund 150 Milliarden Euro.

Fur Deutschland gehen Schatzungen von Einnahmeverlusten
In HOhe von bis zu 30 Milliarden Euro aus.

USA kdnnten zwischen 2004 und 2008 zwischen 60 und 90
Milliarden, oder 30% ihrer Unternehmenssteuereinnahmen
verloren haben.

Global kdnnten allen Staaten jahrlich zwischen 100 und 240
Milliarden US-Dollar entgehen, sagt die OECD.

Der IMF geht von Verlusten von 200 Mrd. fir nicht OECD
Lander und 400 bis 500 Milliarden USD in der OECD jahrlich
aus (ICRICT, 2016).
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Welche Auswirkung hat
Steuervermeidung auf Entwicklung
und Ungleichheit?

DDDDDDDDDDD



Die Bedeutung von Unternehmens-
steuern in Entwicklungslandern

Entwicklungslander verlieren pro Jahr mehr als 100 Milliarden
US-Dollar aufgrund von Steuervermeidung durch
transnationale Konzerne, schatzt UNCTAD.

« Bsp.: Dem kenianischen Staatshaushalt entgehen pro Jahr rund 1,1
Milliarden US-Dollar — das Doppelte des nationalen
Gesundheitsbudgets.

Zugleich sind Entwicklungslander besonders angewiesen auf
Unternehmenssteuern, ihr Anteil an Staatseinnahmen ist im
Schnitt doppelt so hoch wie in Industrielandern (g 16% in EL,
vs. 8% IL).

Oftmals sind einzelne oder wenige Unternehmen die
wichtigsten Steuerguellen.

* Bsp. Burundi: 20 Prozent des gesamten Steueraufkommens kommen
von einer einzigen Firma.
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Auswirkung von Steuervermeidung
auf Ungleichheit

e Bereicherung von Anteilseignern auf Kosten der
Allgemeinheit
» Zunahme von Vermogensungleichheit

* Entzug dringend bendétigter staatlicher Einnahmen flr
Investitionen in soziale Dienste und Infrastruktur

» weniger Geld fur Bildung, Gesundheit & soziale Sicherheit, die
nachweislich Ungleichheit entgegenwirken

« Konzerne sind auf die durch Steuern finanzierte
Infrastruktur angewiesen — und nutzen — gut
ausgebildetes Personal, Stralden, Technologie, etc.
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Steuervermeidung von Konzernen
stoppen!

Steuervermeidungsstrategien grol3er Konzerne mogen nicht
Im engen Sinne illegal sein, sie sind jedoch nicht legitim.

Konzerne mussen dort angemessen besteuert werden, wo
ihre wirtschaftlichen Aktivitaten stattfinden und somit ihren
fairen Beitrag zum Allgemeinwohl leisten, tberall auf der Welt.

Die Industrielander mit starken Grol3konzernen sind
besonders in der Pflicht, sich fir Regelungen einzusetzen, die
daflr sorgen, dass bei Ihnen ,beheimatete” Konzerne keine
faulen Deals auf Kosten der Entwicklungslander machen.
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Ellen Ehmke
stin zum Thema soziale Ungleichheit
Oxfam Deutschland e.V.

Aktion und unterschreibt die Petition
https://act.oxfam.org/deutsch
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mailto:eehmke@oxfam.de
https://act.oxfam.org/deutschland/steuervermeidung-von-konzernen-stoppen
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